
 
 
 
 
 
Pflanz- und Kulturanleitung 
 

Lilien 
 
Lilien sollten stets in Gruppen gepflanzt werden. Sie sind besonders wirkungsvoll vor immergrünen 
Gehölzen, vor Baum- oder Sträuchergruppen oder in Gemeinschaft mit Stauden. 
Nie unter Bäume pflanzen! 
 

 

Pflanzzeit:  Sie können im Frühjahr oder Herbst gepflanzt werden. Ist ein sofortiges Pflanzen 
   nicht möglich (bei gefrorenem Boden etc.), so sind die Knollen an einem kühlen, 
   vor Nässe und Frost geschütztem Ort aufzubewahren; am besten in Kistchen oder 
   Schalen in feuchtem Torf, Sand oder Moos eingebettet. 
 
Pflanzung:  Die Pflanzstelle muss ca. 40 – 50 cm tief bearbeitet werden und reichlich guten 
   Humus und organischen, humusbildenden Dünger z.B. Hühnermist oder Rinderdung 

enthalten. 
   Zu schwere Böden durch Beimischen von Sand, Torf oder Lauberde auflockern. Auf 
   dem Pflanzgrund einen ca. 10 cm hohen Wasserabzug (Kiesbett) einbringen; darauf  
   eine Schicht nicht zu feiner Erde. Die Zwiebeln sind direkt in groben Flussand 

einzubetten und dann mit der Pflanzenerde abzufüllen. 
Lilium candidum sind ca. 5 cm, die übrigen Sorten in der Regel dreimal die 

   Zwiebelhöhe, mit Erde zu bedecken. In schweren Böden eher höher, in leichten 
   Böden etwas tiefer pflanzen. Bei Neupflanzungen ist ein Winterschutz 
   (mit Laub, Torf usw.) ratsam. 

Pflanzen im Topf können direkt gepflanzt werden. Die Pflanzen werden nur leicht 
mit Erde bedeckt. 
 

Standort:  Lilien lieber «kühlen Fuss und warmen Kopf», d.h. wir sorgen mit bodenbedeck- 
   enden Pflanzen (Polarstauden, niedrigem Sommerflor u.a.) für einen schattigen 
   Pflanzengrund, aus welchem der Blütenstängel an das Licht und die Sonne treiben 
   kann. Die Pflanzstellen werden mit Vorteil markiert (Etiketten oder Holzstäbe), 
   damit bei der Bodenbearbeitung die Zwiebeln nicht beschädigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 


